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Sankt Christophorus 
 

Siegel unserer Kirchengemeinde 
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das Siegel unserer Kirchenge-
meinde trägt den St. Christophorus, 
dem unsere Kirche vor vielen hun-
dert Jahren geweiht worden ist. 

Christophorus, das war ein 
Mensch auf der Suche nach dem 
Sinn des Lebens; ein Mensch mit 
der Frage: 

Woher komme ich? 
Wohin gehe ich? 
Wem kann ich mein Leben an-

vertrauen? 
So macht sich Christophorus, 

der zu dieser Zeit noch Reprobus 
heißt (zu deutsch etwa: der Verwor-
fene), auf den Weg und will dem 
mächtigsten Herrn auf Erden die-
nen. 

Vom Königshof gelangt er 
schließlich zum Teufel und seiner 
Schar, doch dieser macht auf sei-
nem Weg durch die Lande einen 
riesigen Bogen um ein Wegkreuz.
Und Christophorus spürt: Da ist 
Angst im Spiel beim Teufel, da hört 
die Freude auf - und sucht fortan 
Christus. Er wird Einsiedler an ei-
ner Furt, und trägt künftig als gro-
ßer und kräftiger Mensch andere 
durch das tiefe Wasser des Flusses. 

So kommt eines Tages, ohne 
daß er es erkennt, das Christuskind 
an die Furt. Als er es hinüberträgt, 
wird es ihm schwerer und schwerer, 
und er meint schon unterzugehen. 

Da offenbart sich ihm das Chri-
stuskind: Mit mir hast du die ganze 
Last der Welt getragen. 

Daraufhin läßt sich Christopho-
rus taufen und trägt fortan den Na-
men „Christusträger“ . Er hat den 
Herrn der Welt gefunden. 

Keinen, der sich mit Waffenge-
walt durchsetzt, sondern der sagt: 
Wer das Schwert zieht, wird durch 
das Schwert umkommen. 

Keinen, der auf Kosten anderer 
lebt, sondern der sagt: Liebe deinen 
Nächsten wie dich selbst. 

Keinen, der nach getanem 
Schöpfungswerk denkt: Na ja, nun 
laß sie mal machen, meine lieben 
Menschenkinder; sondern der sagt: 
Kommet her zu mir alle, die ihr 
mühselig und beladen seid. Ich will 
euch erquicken. 

Christophorus hat in Christus 
den Sinn seines Lebens gefunden. 
Er weiß: ich bin geliebt und bei al-
lem eigenen Tun selbst getragen. 

Das ist ein gutes Standbein, die 
Bibel spricht vom Fundament, um 
voller Vertrauen den Weg durch 
das Leben zu gehen. 

Möge der gute Geist unseres 
Gottes, dessen Fest wir  zu Pfing-
sten feiern, uns allezeit solches 
Vertrauen schenken. 
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An der Südseite 
des Lorenz-Jensen-
Hauses wurde im 
Mai ein kleiner Bi-
belgarten angelegt. 

Schüler innen 
und Schüler der 
Realschule Viöl 
haben gemeinsam 
mit ihrer  Lehre-
r in Inken Kruse 
und Pastor in 
Thomsen-K rüger 
auf kleiner Fläche 
zahlreiche Pflan-
zen der Bibel angesät und ange-
pflanzt. 

Die Fläche war zuvor von Helmut 
Arendt vorbereitet worden, so daß 

viele fleißige Hände am 7. Mai an die 
Arbeit gehen konnten.  

Zur Zeit dominiert das zentrale 
Buchsbaumkreuz, doch bei gutem 
Wachstumswetter werden die Pflan-
zen hoffentlich gut gedeihen. 

 
Inke Thomsen-Krüger 

  Bibelgarten am Lorenz-Jensen-Haus 

Gepflanzt wurden Rosen, 
weiße Lilien, Apfelbaum, Wa-
cholder, Lorbeer, Johannis-
brotbaum und Feige u.a. 
 
Gesät wurden Kreuzkümmel, 
schwarzer Senf, Kamut, 
Flachs und rote Linsen u.a. 

Schülerinnen und Schüler der 9./10. Klasse mit ih-
rer Lehrerin Inken Kruse 



 

In der Passionszeit hatte sich 
die Jugendgruppe unter der Lei-
tung unserer Jugendarbeiter innen 
Karsta Schläger und Sandra Car-
stensen mit dem I rak-Kr ieg be-
faßt.  

Interviews wurden durchgeführt, 
Plakate erstellt. Dann entstand die 
Idee, einen Gottesdienst zu feiern. 
Die Jugendlichen hatten die Stra-
ßeninterviews als Anspiel verfaßt 
und ein Fürbittgebet erarbeitet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Jugendgottesdienst 

Sandra Carstensen, Pastor Krüger, Steve Schulskis, Nils Schönhof, Malte Henningsen, 
Karsta Schläger; kniend: Carina Knudsen, Nicole Schulskis 



 (Fortsetzung von Seite 4) 

Am Sonntag Palmarum haben 
wir dann Jugendgottesdienst gefei-
ert. Das erste L ied gab gleichsam 
die Losung aus: " Herr , gib mir  
Mut zum Brückenbauen, gib mir  
den Mut zum ersten Schr itt."  

Die Plakate hingen unüberseh-
bar im Chorbogen und machten 
deutlich: Krieg ist keine Antwort! 
Karsta Schläger las die Geschichte 
von Kain und Abel, dem 1. Tot-
schlag in der Menschheitsgeschich-
te, und die Jugendlichen stellten das 
Straßeninterview nach. 

Pastor Matthias Krüger ging in 
seiner Predigt auf die Gewaltbereit-
schaft im kleinen wie im großen ein 
und stellte ihr das Wort Jesu gegen-
über: " Selig sind, die Fr ieden stif-
ten, denn sie werden Gottes K in-
der heißen."  

Das Fürbittgebet wurde von den 
Jugendlichen vorgetragen, und San-
dra Carstensen verlas einen ein-
drucksvollen Text: " Geballte Fäu-
ste können nicht beten."  

 

Der Gottesdienst war leider 
nicht sonderlich gut besucht, viel-
leicht weil er so kurzfristig ange-
setzt war. Doch wichtiger war, daß 
eine sehr dichte Atmosphäre 
herrschte und der Funke bei den 
modernen Liedern übersprang. 

Die Kampfhandlungen sind, 
Gott sei Dank, vorbei, doch es 
bleibt viel zu tun im alten Zwei-
stromland, aus dem der Mensch 
stammt, mit dem die Geschichte 
Gottes mit den Menschen seinen 
fürsorglichen Anfang nahm: 

Abraham, dem Erzvater des 
Glaubens. 

 
Matthias Krüger 

Kinder- und Jugendgruppen 

 
 

Jungschargruppen 
Löwenstedt, Kapelle                       Di.    16.15-17.45   Uhr   
Viöl, Lorenz-Jensen-Haus              Mo.  16.30-18.00   Uhr       (6-10 Jahre)       
                                                                                                    (Schulkinder ) 
                                                         M i.  16.00-17.30   Uhr       (10-13 Jahre) 
Jugendgruppe 
Viöl, Lorenz-Jensen-Haus              Mo.  19.00-21.00   Uhr  
 
Kontakt:  Karsta Schläger , Tel. 04847/802282 

Die Gemeinde wurde eingela-
den, Friedenslichter zu entzün-
den und auf einem großen 
Holzkreuz abzulegen. 
In einer Schweigeminute ge-
dachten wir der Opfer von 
Krieg und Gewalt. 



    Aktion Freiwilliges Kirchgeld 

L iebe Gemeindeglieder, liebe 
Freunde unserer Viöler  Gemein-
de! 

 
Sie haben sicher in der letzten 

Zeit von der schlechten Finanzlage 
unserer Kirche gehört oder gelesen.
Bei uns im Kirchenkreis Husum-
Bredstedt wurde für das laufende 
Haushaltsjahr eine Haushaltssperre 
von 10 Prozent verhängt. 

Im nächsten Jahr müssen wir  
nach ersten Schätzungen mit  20 
bis 25 Prozent weniger K irchen-
steuermitteln rechnen. Langfr i-
stig werden wir  mit noch weniger 
Geld auskommen müssen. 

Im Kirchenvorstand sind  wir 
angesichts dieser Situation der Mei-
nung, dass wir parallel zu einem 
klaren Sparkurs versuchen wollen, 
zusätzliche neue Finanzquellen zu 
erschließen. 

Aus diesem Grund bitten wir  
Sie zu prüfen, ob Sie anhand des 
beiliegenden Überweisungsträ-
gers oder anhand  des Einzugs-
verfahrens unsere K irchspielsar-
beit  einmalig oder regelmäßig fi-
nanziell mit Spenden unterstützen 
können.  

Dieses freiwillige Kirchgeld 
wird ausschließlich unserer Arbeit 
vor Ort zugute kommen, also für 
Bauunterhaltung, Kirchenmusik, 
Kinder- und Jugendarbeit,  Senio-

renarbeit oder für den allgemeinen 
Gemeindedienst.   

Über die Verwendung werden 
wir Sie jährlich auf einer Gemein-
deversammlung informieren.  

Über die derzeitige Finanzlage 
und die geplanten Gegen- und 
Einsparmaßnahmen möchten wir  
sie umfassend informieren auf ei-
ner Gemeindeversammlung am 
10. Juni 2003 um 19.30 Uhr im 
Lorenz-Jensen-Haus. 

Dazu laden wir Sie herzlich ein. 
Vielleicht bringen Sie auch Ideen 
und Vorschläge mit, die uns bei den 
Finanzproblemen weiterhelfen kön-
nen. 

Für weitere Auskünfte und Fra-
gen stehen wir Pastoren und Kir-
chenvorsteher Ihnen gerne auch 
vorab zur Verfügung!  

 
Mit freundlichen Grüßen, 
im Namen des Kirchenvorstandes, 
 

 
 
 
 

(Vorsitzender) 

(Stellv. Vorsitzender) 



 

 

Einzugsermächtigung:   
 
Bitte ankreuzen, ausfüllen und senden an 
 
K irchengemeinde Viöl, Markt 1,  25884 Viöl 
      
 
Ja, ich möchte bis auf Widerruf 
�

 � � monatlich     �    vierteljährlich     � � halbjährlich  
der Kirchengemeinde Viöl einen Betrag von      

�  2,50 
�

       �  5,00 
�

      �  10,00 
�

      �  20,00 
�

   
 
anderer Betrag: ________

�

    spenden! 
 
Kontonummer:______________________________ 
 
Bankleitzahl:__________________ Bank/Sparkasse:__________________ 
 
Name/Vorname:_______________________________________________ 
 
Straße/Nr.:___________________________________________________ 
 
PLZ/Wohnort:________________________________________________ 
 
 
Datum:_______________ Unterschrift:____________________________ 
 
 
Wichtig! Bitte ankreuzen, falls gewünscht:  

�  Ich wünsche eine steuerlich abzugsfähige Spendenquittung! 



     Seniorennachmittage 

 
Seniorenhalbtagesausflug 

 
Am Mittwoch, dem 11. Juni 2003, werden wir nachmittags die schöne Ei-
derstedter Landschaft per Bus erkunden. Frau Schermer aus Behrendorf ist 
in Westerhever groß geworden und wird uns dort die Kirche zeigen. 
Das Kaffeetrinken findet in der Schankwirtschaft W. Andresen (Eiergrog 
Krog) in Kating statt. Die Andacht hält Pastor Henrich. 
Abfahrtszeiten:    13.30 Uhr Löwenstedt (Kindergarten) 
                            13.35 Uhr Haselund (Ohms) 
                            13.37 Uhr Haselund (AWEH) 
                            13.40 Uhr Viöl (ZOB) 
                            ( andere Dörfer auf Anfrage) 
Rückkehr gegen   19.00 Uhr 
Kostenbeitrag:     14,00 Euro 
Anmeldung bis Montag, 09. Juni 2003 bei 
Christa Jensen, Tel. 1738, oder Karin Albertsen, Tel. 1867. 
 

Grillfeste  
 
Das Grillfest im Lorenz-Jensen-Haus in Viöl findet statt am 09. Juli 2003 
ab 17.00 Uhr. Auch der Posaunenchor wird mit dabei sein. 
Anmeldung bis Montag, 07. Juli 2003, 
bei 
Karin Christiansen (Tel. 27999) oder 
im Kirchenbüro (Tel. 1339). 
 
Das Grillfest in der Kapelle Löwen-
stedt findet statt am 13. August 2003 
ab 17.00 Uhr. 
Anmeldungen nimmt Christa Hansen 
(Tel. 817) bis Montag, 11. August 
2003 entgegen. 



 

Am 14. Juni 2003 ma-
chen sich die Kirchenchöre 
aus Schwesing und Viöl mit 
dem Schwesinger Flöten-
kreis und Posaunenchor auf 
den Weg nach Rostock zur 
IGA, der Internationalen 
Gartenausstellung. 

Dort präsentiert sich 
auch die Kirche, und zwar 
mit einem Weidendom. 

Mit einer Kuppelhöhe 
von 15 m und einer Länge 
von 52 m ist der Weiden-
dom das weltgrößte lebende Bau-
werk. 

Als im Sommer 2002 kirchliche 
Gruppen aufgefordert wurden, den 
Weidendom mit Leben zu füllen, 
beschlossen die Chöre nach Ro-
stock zu fahren. 

Mit einem bunten Programm 
von Klassik über Gospel bis hin zu 
Volksliedern und Schlagern präsen-
tieren die Chöre sich dort. 

 
Inke Thomsen-Krüger 

 

  Kirchenchor: Konzert und IGA 

Konzert in der 
St. Christophorus-Kirche zu Viöl 

 
Am Pfingstmontag, 09. Juni 2003, findet ab 19 Uhr ein Konzert in 
der Viöler Kirche als „öffentliche Generalprobe“ für Rostock statt. 
Mitwirkende:    Kirchenchöre Viöl und Schwesing 
                        Flötenkreis Schwesing 
                        Posaunenchor Schwesing 
 
Desgleichen, für alle die am 9. Juni keine Zeit haben zu kommen: 
Konzert am Sonntag, 22. Juni 2003, ab 18 Uhr in der Schwesinger 
Kirche. 
 
Programm: Klassik - Gospel - Volkslieder - Schlager 

Weidendom auf der IGA in Rostock: www.weidendom.de 



 

   Fastentuch zu Karfreitag 

   Gemeindeversammlung am 10. Juni 

Am Karfreitag war der Altar  
der Löwenstedter Kapelle so 
r ichtig schmucklos. 

 
Keine Blumen standen da, keine 

Kerzen waren entzündet. Karfrei-
tag, das ist der Todestag Jesu Chri-
sti. Ein Tag, um sich auf sein Lei-
den und Sterben zu besinnen, und 
gleichzeitig ein Tag, um das Leben 
zu bedenken. 

 
Denn wäre Karfreitag das Letzte 

gewesen, was über Jesus und Gott 
zu sagen wäre, könnten alle Kir-
chen zumachen. 

 
Und deshalb zog auch in die-

sem Jahr ein L ichtblick ein in die 
Kapelle. 

 (Fortsetzung auf Seite 11) Altar der Kapelle zu Karfreitag 

Der K irchenvorstand lädt ein 
zur Gemeindeversammlung am 
10. Juni 2003, 19.30 Uhr, im Lo-
renz-Jensen-Haus in Viöl. 

Auf der Gemeindeversammlung 
wird Rückblick gehalten und die 
derzeitige Finanzlage erörtert wer-
den. 

Es besteht die Gelegenheit für 
Rückfragen und Anträge an den 
Kirchenvorstand. 

Stefan Henrich 



 

(Fortsetzung von Seite 10) 

Die Fastengruppe hatte unter 
der Leitung von Margret Thor-
mählen ein Fastentuch in Seiden-
malerei gestaltet, in Anlehnung an 
das zentrale Motiv der Aktion „ 7-
Wochen-ohne“ .  

 
 

In geometrischen Mustern und 
freundlichen Farben war es die ein-
zige Zierde des Altars an diesem 
Tag, ein deutlicher Hinweis darauf, 
daß der Tod nicht das letzte Wort 
hat, sondern daß das Leben siegt. 
Gott sei Dank. 

 
Matthias Krüger 

Margret Thormählen und Elke Schmidt-Hansen 
präsentieren das Fastentuch vor der Kapelle 

  



 

Wahre Schätze fanden sich bei 
Familie Caspersen aus Hoxtrup: 
Zwei alte Bilder unserer St. Chr i-
stophorus-K irche. Diese Bilder 
dürften knapp hundert Jahre alt 
sein, wie sich an den baulichen 
Veränderungen erkennen läßt. 

Die Außenansicht zeigt die Süd-
seite der Kirche mit Karnhaus. Das 
Süderportal ist vermauert, da 1888 
ein Westeingang durch den Turm 
hindurch angelegt wurde. 

Das Karnhaus selbst zeigt sich 
fensterlos und noch nicht mit dem 
schönen Marienfensterbild ge-
schmückt. 

Östlich des Karnhauses läßt das 
1888 vergrößerte Fenster viel Licht 

in den Chorraum. 1924 wurde die-
ses Fenster in alter Form und Größe 
wiederhergestellt, um geheimnis-
voll-dämmeriges Licht im Chor-
raum walten zu lassen. Auf der 
Ostseite der Kirche fehlt das Chor-
raumfenster.  

Auch im Inneren wird deut-
lich, daß sich unsere K irche im 
Wandel der Jahre immer wieder 
verändert hat. 

Das Kruzifix aus dem 13. Jahr-
hundert hat auf dem Bild seinen 
Platz direkt unter der Dachboden-
decke. Im Inventarverzeichnis von 
1763 heißt es: 

"Mitten in der Kirche unter dem 
Boden befand sich ein hölzernes 

(Fortsetzung auf Seite 13) 

   Alte Kirchenbilder entdeckt! 

St. Christophorus zu Viöl um 1900 



 

(Fortsetzung von Seite 12) 

Cruzifix." Später wurde es tiefer 
gesetzt, bis in die 80ger Jahre hin-
ein befand es sich an der Südwand. 
Nunmehr hängt es wieder im Tri-
umpfbogen.  

"Die Kanzel hatte um 1900 noch 
einen Schallkorb." So schreibt Dr. 
Kurt Peter in der Kirchenchronik. 
Dieser Schallkorb ist auf dem Bild 
zu sehen. Auch hängt die Kanzel an 
der Wand und ruht noch nicht auf 
dem gemauerten Sockel. 

Der Taufstein befand sich bis 
1970 unter dem Tr iumpfbogen. 
Heute steht er  vor der Madonna-
nische, die auf dem Bild noch 
fehlt. 1922 erst wurde diese Ni-
sche freigelegt. 

An der Südwand finden sich die 
Holzfiguren St. Christophorus mit 
Kind, Maria mit Kind und Jacobus 
major, wobei die letzteren beiden 

Figuren auf einem gemeinsamen 
Holzsockel ihren Platz gefunden ha-
ben. 

Die Anna Selbdritt, die nunmehr 
neben der Kanzel steht, ist auf dem 
Bild nicht vorhanden. 

Schön zu erkennen sind die alten 
Holzbänke, die erst 1972 gegen be-
wegliches Gestühl ausgetauscht 
wurden; die Kronleuchter, die 1908 
von der Viöler Sparkasse gestiftet 
worden waren, fehlen auf dem Bild. 
Es dürfte also vor 1908 entstanden 
worden sein.  

Unsere Kirche ist im Laufe der 
Jahre vielfachen Veränderungen un-
terworfen gewesen, im Inneren wie 
im Äußeren. Was bleibt ist das Zu-
sammenkunft der Gemeinde zu 
fröhlichen Festen und traurigem 
Abschied, zu Gottesdienst und 
Abendmahl. 

Matthias Krüger 

St. Christophorus zu Viöl um 1900 

  



    Nähmaschinen für Lüganuse 

In den letzten Gemeindebriefen 
hatten wir dazu aufgerufen, Näh-
maschinen für unsere Partnerge-
meinde Lüganuse in Estland zu 
spenden. 

Dieser Bitte sind viele Famili-
en nachgekommen und haben ge-
brauchte, aber funktionsfähige 
Maschinen gespendet. 

Dafür sei ein ganz herzlicher 
Dank gesagt! 

Ende April konnte ich schließ-
lich ein paar Urlaubstage nutzen, 
um den Kofferraum mit Hilfe von 
Helmut Arendt nahezu randvoll mit 
8 Nähmaschinen – von der Koffer-

maschine bis hin zum gewerblichen 
Nähmaschinentisch – zu packen 
und mich auf den Weg nach Est-
land zu machen. 

200 km vor Stockholm, wo die 
Fähre nach Tallin gebucht war, 
ging die Wasserpumpe kaputt, was 
einen kapitalen Motorschaden nach 
sich zog. 

Und doch war es mit Hilfe von 
Mobiltelefonen, freundlichen Men-
schen in Viöl und Schweden sowie 
unseren Freunden in Estland mög-
lich, die Maschinen unversehrt 
nach Lüganuse zu bringen, wäh-

(Fortsetzung auf Seite 15) 

Bis unters Dach vollgepackt mit Nähmaschinen 



 

(Fortsetzung von Seite 14) 

rend das Auto in Tallin repariert 
wurde. 

Die Freude in Estland über die 
Maschinen war groß. Sie sollen 
arbeitslosen und älteren Men-
schen zur Verfügung gestellt wer-
den: Für den Eigengebrauch und 
auch für  einen kleinen Nebener-
werb, um z.B. die kleine Rente 
aufzubessern. 

Ich darf an dieser Stelle den 
großen Dank und herzliche Grüße 
aus Lüganuse übermitteln. 

 

Nach dem Gottesdienst am 
Sonntag in der ca. 5 Grad kalten 
Kirche ging es dann wieder auf den 
Heimweg. 

Im Sommer erwarten wir unse-
rerseits wieder eine Delegation der 
Lüganuser Kirchengemeinde in den 
Kirchspielen Schwesing und Viöl, 
um die langjährige und bewährte 
Partnerschaft mit gemeinsamen 
Gottesdiensten und Gesprächen 
fortsetzen zu können. 

 
Matthias Krüger 

Gastgeberinnen: Inge Kaesalk, Organistin der 
Kirchengemeinde Lüganuse (links) mit Mutter Inna 



 

 

Von sieben Frauen wurde der 
diesjährige Weltgebetstag im März 
in unserer Kirchengemeinde vorbe-
reitet. 

Nach dem Glockengeläut 
stimmte die Gemeinde in viele neue 
Lieder und Gebetsrufe ein. 

Der Kirchenchor gestaltete den 
Gottesdienst mit. 

Nach dem Segen wurden in der 
Kirche Kaffee, Tee und eine libane-
sische Brotspezialität gereicht. Da-
nach nahm ein Diavortrag die Ge-
meinde mit hinein in die Schönheit, 
aber auch die Probleme des Liba-
non, aus dem die Weltgebetstagsli-
turgie stammte. 

 
Matthias Krüger 

   Weltgebetstag 

Christiane Jensen, Christiane Mrowka, Käthe Clausen, Heike Feddersen, Dörte Jensen, 
Inke Thomsen-Krüger, Dörthe Tychsen 



    1 Jahr Landhuus Viöl 
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    Konzerte 

Im Rahmen des Orgel-
festivals Sonderjylland-
Schleswig findet am 
 

09. August 2003, 
15.00 Uhr 

 
eine Orgelführung mit 
Konzert statt. 

Orgelkonzert 
mit 

Matthias Eisenberg 
aus Keitum am 

 
29. Juni 2003, 

19.30 Uhr 

Orgelkonzert 
mit 

Andrej Chorosinski 
aus Warschau am 

 
31. August 2003, 

19.30 Uhr 



   Diakoniestation Viöl 

Ihre Diakoniestation Viöl, gemeinnützige GmbH, 
Rund um die Uhr erreichbar unter: 

Tel. 04843/20820 
Weltweit im Internet erreichbar unter: 
Http://www.diakoniestation-vioel.de 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
vielleicht haben sie sich auch 

schon mal gefragt, was eigentlich 
mit pflegebedürftigen K indern 
geschieht. 

Für die älteren Menschen gibt es 
ja die ambulanten Pflegedienste, 
aber gibt es auch Pflegedienste für 
Kinder? 

Selbstverständlich pflegen wir 
von der Diakoniestation Viöl Pati-
enten jeden Alters, ob ein- oder 
hundertjährig! 

Für die K inderpflege haben 
wir  ebenso ausgebildetes Perso-
nal wie für  die Alten- oder Kran-
kenpflege. 

 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Melf Andresen, Geschäftsführer 



    Taizé im Herbst 2003 

Wer hat Lust, in den Herbst-
fer ien vom 03. (abends) bis 12. 
Oktober 2003 (abends) mit nach 
Taizè in Frankreich zu fahren? 

 
Wir treffen dort junge Leute aus 

der ganzen Welt zum Singen, Be-
ten, miteinander Feiern, Diskutie-
ren, Spaß und Schweigen. Wir le-
ben dort miteinander und nehmen 
teil am Leben der Brüder und 
Schwestern.  

 
Die K irchenkreisjugend orga-

nisier t die Busreise dorthin in 
Kooperation mit dem Jugend-
pfarramt von Angeln. 

Die Kosten für Teilnehmer/

innen von 16 (ausnahmsw. 15) bis 
29 J. betragen für die Reise, Unter-
kunft Verpflegung und Versiche-
rungen:  

200 Euro bei 6-21 Teilnehmern, 
wenn es mehr werden, < 190 Euro. 

Erwachsene ab 30 Jahren (bis 
20% der Reisegruppe) zahlen 250 
bis 300 Euro je nach Vermögen 
(noch weniger bei Zeltunterbrin-
gung). 

 
Infos und Anmeldung bei Pastor 

Burkhard Müller, 
Telefon: dienstlich: 04841/691461; 
privat 04841/939759 – ab 1.7.03: 
040/84050971. 
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Der Eine-Welt-Laden 

 
Öffnungszeiten: 

Montags von 
16-17.30 Uhr 
  im Lorenz- 

Jensen- 
Haus, 

Viöl 

  � � �� � � �� � �� � � �� � �� � � �� � �� � � � : Der Eine-Welt-Laden 

Http://www.weltladen.de 
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Wer möchte bei uns einsteigen? 
 
Wir suchen helfende Hände! 
 
Tel: 04843/1876 
Tel: 04843/1551 
 
 
 
Eine schönen Sommer wünscht 
Ihre 
 
� � �� � � �  – Gruppe 



 

Über Anregungen, Kritik und Artikel aus 
dem Gemeindeleben freuen wir uns. 
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   Termine & Hinweise 

„ Sonderurlaub“  
für Pastorin Thomsen-

Krüger 
 
Aus familiären Grün-

den ist Pastorin Thomsen-
Krüger für 3 Jahre auf 
Antrag vom Dienst frei-
gestellt worden. Der Kir-
chenvorstand hat auch 
weiterhin Pastor Matthias 
Krüger mit ihren Aufga-
ben betraut. 

Goldene Konfirmation 
 

Die Goldenen Konfirma-
tion des Jahrgangs 1953 fin-
det am Wochenende 27./28. 
September 2003 statt. 

Auch wer 1953 außer-
halb des Viöler Kirchspiels 
konfirmiert wurde kann sich 
dazu im Kirchenbüro (�  
1339) anmelden.�

Kirchenchor: 
 

Immer donnerstags von 
20-21.30 Uhr im Lorenz-
Jensen-Haus, Markt 1, Viöl 



   Gottesdienste (GD) 

Informationen rund um unsere Kirchengemeinde und den 
aktuellen Gemeindebrief finden Sie wie immer auch im Internet: 

Http://www.kirchengemeinde-vioel.de 

Juni 2003 
So. 01.06. 10.00 Uhr GD mit Abendmahl in Viöl P. Krüger 

 
So. 

 
08.06. 

 
10.00 Uhr 
11.15 Uhr 

Pfingstsonntag 
10.00 Uhr GD in Viöl 
Tauf-GD in Viöl 

 
P. Krüger 
P. Krüger 

 
Mo. 

 
09.06. 

 
10.00 Uhr 
 
19.00 Uhr 

Pfingstmontag 
Gottesdienst mit Goldener Hochzeit 
in Viöl 
Konzert der Kirchenchöre Viöl und 
Schwesing, Flötenkreis Schwesing 
und Schwesinger Posaunenchor 

 
P. Henrich 

Di. 10.09. 19.30 Uhr Gemeindeversammlung im Lorenz-
Jensen-Haus, Viöl 

 

So. 15.06. 10.00 Uhr GD in Viöl P. Augustin, 
Langenhorn 

Fr. 20.06. 15.00- 
17.30 Uhr 

Kinder-GD im Kindergarten Viöl  

So. 22.06. 10.00 Uhr 
11.15 Uhr 

GD in Viöl 
Tauf-GD in Viöl 

P. Henrich 
P. Henrich 

So. 29.06. 10.00 Uhr 
19.30 Uhr 

GD in Viöl 
Orgelkonzert in Viöl mit 
Matthias Eisenberg aus Keitum 

P. Krüger 



    Gottesdienste (GD) 

 Juli 2003 
So. 06.07. 10.00 Uhr GD mit Abendmahl in Viöl P. Krüger 
So. 
 

13.07. 10.00 Uhr 
18.00 Uhr 
19.30 Uhr 

GD in Löwenstedt 
Tauf-GD in Viöl 
GD in Viöl 

P. Krüger 
P. Krüger 
P. Krüger 

So. 20.07 10.00 Uhr 
11.15 Uhr 

GD in Viöl 
Tauf-GD in Viöl 

P. Krüger 
P. Krüger 

So. 27.07. 10.00 Uhr GD in Viöl P. Henrich 

So. 03.08. 10.00 Uhr GD in Viöl P. Henrich 

So. 10.08. 10.00 Uhr 
19.30 Uhr 

GD mit Abendmahl in Löwenstedt 
GD in Viöl 

P. Henrich 
P. Henrich 

Mi. 13.08. 09.00 Uhr Einschulungs-GD für  
die Schule Haselund in Viöl 

P. Krüger 

Do. 14.08. 09.00 Uhr Einschulungs-GD für  
die Schule Viöl in Viöl 

P. Krüger 

So. 17.08. 10.00 Uhr 
11.15 Uhr 

GD in Viöl 
Tauf-GD in Viöl 

P. Henrich 
P. Henrich 

So. 24.08. 10.00 Uhr GD in Viöl P. Krüger 

Fr. 29.08. 15.00- 
17.30 Uhr 

Kinder-GD im Kindergarten Viöl 
 

 

So. 31.08. 10.00 Uhr 
19.30 Uhr 

GD in Viöl 
Orgelkonzert in Viöl 
mit Andrej Chorosinski aus War-
schau 

P. Krüger 

 August 2003 

Sa. 09.08. 15.00 Uhr Orgelführung und Konzert im Rah-
men des Orgelfestivals Sonderjyl-
land-Schleswig 

 


